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Wer Ostern kennt,Wer Ostern kennt,

kann nicht verzweifeln.kann nicht verzweifeln.
(Dietrich Bonhoeff er)(Dietrich Bonhoeff er)
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Liebe Leser*innen unseres Pfarrverbandsblattes!
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    Kaplan Mag. Lukas Kutlak
              Tel: 0676/82 66 35 092; e-mail: l.kutlak@dsp.at
    Pastoralassistent Mag. Markus Ferstl
              Tel: 0676/82 66 35 148; e-mail: m.ferstl@dsp.at
    Pastoralassistentin in Ausbildung MMag.a Michaela Rammer
              Tel: 0676/82 66 36 092; e-mail: m.rammer@dsp.at
    Diakon Adolf Steiner
              Tel: 0699/12 14 67 37; e-mail: adolf.walburga.steiner@a1.net
    Diakon Thomas Pfeiff er
              Tel: 0676/440 97 79; e-mail: thomas@thomas-pfeiff er.net
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  Homepage: www.pfarre-gars.at; Druck: Druckerei Berger Horn
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Gemeinschaft in Christus leben

An Ostern feiern die Christen 
die Auferstehung Jesu.
Ostern ist vor Pfi ngsten und Weih-
nachten das höchste Fest der 
katholischen Kirche.
Am Beginn der Vigil (Feier) der 
Osternacht wird das Osterfeuer 
gesegnet und es wird auch die 
Osterkerze vom Priester am Feuer 
entzündet.

„Lumen Christi“, Licht von 
Christus,
singt der Diakon oder Priester in 
der Osternacht, wenn er mit der 
soeben entzündeten Osterkerze in 
die dunkle Kirche einzieht. Es folgt 
das herrliche „Exsultet“ (Osterlob), 
in dem es heißt: 
„Erfreue dich, o Erde, über-
fl utet vom (Licht) Strahl aus 
der Höhe; Licht des ewigen 
Königs umleuchtet dich! 
Wisse: Entschwunden ist 
allerorten das Dunkel“.

Die dunkle Nacht ist das Symbol für 
Jesus Christus, den Auferstandenen, 
das Licht unseres Lebens. Die 
Flamme der brennenden Osterkerze 

schenkt uns Orientierung in der 
Dunkelheit. Der Glaube an die 
Auferstehung Jesu ist für uns das 
Licht, das niemals erlischt.
Das Anzünden einer Kerze in 
der Kirche ist ein greifbares 
Zeichen des Glaubens.

Die Osterkerze, die Taufkerze, 
die Kerze, die das Brautpaar zur 
Hochzeit in der Hand hält, und 
die Kerzen, die um den Sarg 
eines Verstorbenen brennen, 
sind nur einige Beispiele für die 
Verwendung von liturgischen 
Kerzen in religiösen Zeremonien.

Das brennende Licht symbolisiert 
die Herrlichkeit Gottes, an den das 
Gebet sich richtet, und zugleich 
die Verehrung, den Dank und 
die Bitte, die zu ihm aufsteigen. 
Vor einem Marien- oder anderen 
Heiligenbild – in katholischen 
Kirchen – bedeutet es die Bitte um 
deren Fürbitte bei Gott.

Dank der Initiative und des 
persönlichen Engagements 
des Sozialkreises der Pfarre 
Gars können wir alle auch 
in der Leopoldikapelle 
der Pfarrkirche Gars eine 
Opferkerze entzünden so-
wie ein tröstendes, ermu-
tigendes Wort nach Hause 
mitnehmen.

Liebe Leser*innen unseres Pfarr-
verbandsblattes!
Wir freuen uns über zahlreiche 
Besuche und Gebetseinträge.
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Worte des Pfarrers

Sie sind herzlich eingeladen, eine 
Opferlicht-Kerze zu entzünden oder 
eine Sorge, eine Bitte, ein Gebet, 
einen Wunsch in dem Fürbittbuch 
zu hinterlassen.
Das Seelsorgeteam wird dann Ihre 
persönlichen Anliegen beim Gebet 
Gott anvertrauen.

Allen Pfarrangehörigen 
unseres Pfarrverbandes, 

Frauen und Männern,
Kindern und Jugendlichen, 

Alten und Kranken,
wünsche ich

ein frohes und gesegnetes 
Osterfest.

Im Namen aller Gremien und 
Gruppen und im Namen aller 
Mitarbeiter*innen
grüßt sie ganz herzlich 
Ihr Seelsorger
Pfarrer Robert Bednarski

Aus der Pfarre Gars

Manchmal sind unsere Sorgen so groß, dass wir sie 
nicht in Worte fassen können. Kerzen können zwar 
nicht beten, aber auf ein Gebet einstimmen. Sie spenden 
Licht und Wärme. Wir laden Sie ein, eine Kerze als 
Dank, Bitte oder für ein ganz persönliches Anliegen 
anzuzünden. 
Dafür steht Ihnen ab jetzt ein Opferlichtständer 
in der Pfarrkirche Gars zur Verfügung.

Susanne Schuhmayer

Messbesuche in der Gertrudskirche 

Aufgrund diverser Veranstaltungen, die im Juni und 
September in der Burg Gars stattfi nden, war voriges 
Jahr für die Samstagabend-Messbesucher*innen die 

An- bzw. Zufahrt zum Gertrudskirchen-Parkplatz 
erschwert bis unmöglich.

Deshalb werden heuer die Samstagabendmessen 
im Juni und September in der Pfarrkirche sein.

Um aber trotzdem Messbesuche in der 
Gertrudskirche zu ermöglichen, wurde in der letzten 

Pfarrgemeinderats-Sitzung beschlossen,
dafür von Mai bis September jeden 2. Sonntag im 

Monat die Gottesdienste in der Gertrudskirche 
abzuhalten.

Die erste Messe in der Gertrudskirche ist 
am Muttertag, den 12. Mai. Das gibt den 

Messbesucher*innen die Möglichkeit, auch die 
Gräber verstorbener Mütter zu besuchen.

Sonntagmessen Gertrudskirche:
12. Mai, 9. Juni, 14. Juli, 11. August,

8. September

 Dorfmessen:
    5.4. 19:00 Etzmannsdorf   1.5. 9:00 Maiersch FF   
    9.4. 18:00 Bründlkapelle   3.5. 19:00 Nonndorf FF
  12.4. 19:00 Buchberg           6.5. 8:00 Bründlkapelle
  19.4. 19:00 Wanzenau          6.5. 19:00 Etzmannsdorf
  26.4. 19:00 Wolfshof           7.5. 8:00 Maiersch 
  30.4. 18:30 Zitternberg FF               

 Dorfmessen:
   17.5. 19:00 Buchberg        18.6. 19:00 Zitternberg
   21.5. 19:00 Zitternberg     21.6.19:00 Maiersch   
    24.5. 19:00 Kotzendorf                    mit Flurgang
   4.6. 18:00 Bründlkapelle   2.7. 18:00 Bründlkapelle  
   7.6. 19:00 Nonndorf
                   mit Flurgang    



Organist und Musiker aus Leidenschaft

Josef Havel – oder besser bekannt als „Joe“ Havel – 
hat seine Tätigkeit als Organist der Pfarre Gars mit 
Dezember 2023 offi  ziell beendet.

Schon im Jahr 1970 begann er als Autodidakt mit 
dem Orgelspiel. Ab 1984 war er abwechselnd mit 
Johann Edlinger Organist der Pfarre Gars. Zuvor hatte 
er in den Pfarren Japons, St. Marein und Röhrenbach 
aushilfsweise Orgeldienst geleistet. Gegenwärtig 
hilft er gerne in Pernegg als Organist aus, wo sein 
musikalischer Einsatz großen Anklang fi ndet.

Neben seinem Beruf als Volksschullehrer und seinem 
Engagement als Organist der Pfarre widmete er sich 
immer wieder musikalischen Projekten: Mehrmals 
organisierte und gestaltete er „Die Lange Nacht 
der Kirchen“ in Gars und in Pernegg. Bei diversen 
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Aus der Pfarre Gars

Auslandskonzerten des Bezirkslehrerchores war er als 
Organist engagiert.
Auch Messen komponierte er. Die erste Messe – mit 
Texten von Brigitte Wenzina – wurde 1977 in Gars, 
anschließend in Geras der Öff entlichkeit präsentiert. 
Die zweite Messe für zwei Chöre wurde 2009 erstmals 
in der Garser Gertrudskirche und danach in Pernegg 
aufgeführt. Derzeit arbeitet er an seiner dritten Messe.

Abgesehen von der klassischen sakralen Orgelmusik 
gehört Havels Liebe der elektronischen Musik. 
Immer wieder gestaltet er beeindruckend mit vokalem 
und instrumentalem Ensemble rhythmische Messen. 
Dies gelang ihm schon als Jugendlicher mit der 
damaligen Band „Desiderata“ und dann später mit der 
Band „Experience“.
Wenn immer sich die Möglichkeit bietet, gibt sich 
Havel der freien Improvisation hin – sie ist seine 
große Stärke und Leidenschaft.
Viel Zeit verbringt er in seinem eigenen Tonstudio, das 
mit Instrumentarium ausgestattet ist, welches er oft 
selber – auf Grund seines versierten elektrotechnischen 
Wissens – umbaut, ergänzt und verbessert.

Joe Havel und seine Frau Cilli werden oft gebeten, 
Hochzeiten, Taufen und Begräbnisse musikalisch 
zu gestalten, was beide mit viel Engagement und 
erfolgreich machen.

Wir danken Joe Havel für sein vierzigjähriges 
musikalisches Wirken in der Pfarre Gars ganz herzlich 
und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute!

Elisabeth Ehrenberger für den Pfarrgemeinderat

Am 5. Jänner fand auch heuer wieder die jährliche 
Sternsingeraktion statt, die in diesem Jahr ihr 
70-jähriges Jubiläum feierte.

Zum ersten Mal waren neben einigen Kindern und 
Jugendlichen auch Erwachsene als Könige in Gars und 
in einigen Dörfern unterwegs, um den Segen zu bringen 

und Spenden zu sammeln.

Ein Großteil der Spenden geht an 
Hilfsprojekte in Guatemala, die sich 
zum Ziel gemacht haben, Kindern und 
Jugendlichen eine bessere Zukunft zu 
ermöglichen.

Vielen Dank für die zahlreichen 
Spenden und die Unterstützung aller 
Mitwirkenden.

Alexa Groiß



Herzlichen Dank unserem Theaterverein Spektakel, der kurz vor 
Weihnachten einen in der Pfarre dringend benötigten Beamer 
spendete.

Dieser erleichtert die Firmvorbereitung und wird für diverse Vorträge 
immer wieder benötigt.                                                  Linda Marlovits

Seite 5Gemeinschaft in Christus leben

Mausgeflüster

Hallo liebe Kinder,
hoffentlich seid ihr alle wieder 
gesund.
Wie ihr wisst, war ich ja vor 
Weihnachten auch etwas krank 
und beim Sternsingen sind dann 
ja kurzfristig auch Erwachsene 
eingesprungen, weil einige von 
Euch nicht mitgehen konnten. 

Dennoch waren wieder mehrere 
Gruppen unterwegs und haben 
die Botschaft von Jesu Geburt 
in die Häuser und Wohnungen 
gebracht.

Dankeschön auch an Angelika 
und Stefan, die wieder für 
ein köstliches Mittagessen im 
Pfarrhof gesorgt haben. In der 
Käsesauce hätte ich am liebsten 
gebadet.

Hoffentlich finden sich 
nächstes Jahr viele motivierte 
Sternsinger*innen, egal ob Kinder 
oder Erwachsene, damit diese 
schöne und wichtige Tradition 
weiter bestehen bleibt. 

Schön, dass die Jungschar das 
organisiert, genauso wie das 
Ratschen in der Karwoche.
Wenn ihr auch mitmachen wollt, 
meldet Euch doch einfach!

Mich erreicht ihr unter
kirchenmaus@klipso.at
oder im Pfarrhof.

Liebe Grüße
Poldi, eure Kirchenmaus

Aus der Pfarre Gars

Rorate
Danke an alle Besucher*innen,

die die besinnlichen Stunden der ruhigen und gemeinsamen Zeit
auf die Vorbereitung für das Weihnachtsfest genutzt haben.

Danke an die Firmen
Kolobratnik, Ehrenberger, Kiennast,
Werner Groiß und Apotheke Gars,
die uns das Frühstück ermöglicht haben.

Danke an alle, die mitgestaltet und mitgeholfen haben.

Unsere Garser Osterkerze
wird heuer bereits das 21. Mal

individuell gestaltet.
Die kleineren Kerzen mit dem

identischen Motiv werden am Palmsonntag, 
den 24. März,

zum Preis von € 9,-
nach der Hl. Messe zum Verkauf angeboten.
Möge diese Kerze auch heuer wieder in vielen 

Haushalten brennen, zum Zeichen der Hoff nung und Verbundenheit 
mit Gott und unseren Mitmenschen.
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Aus der Pfarre Gars

Der Pfarrgemeinderat der Pfarre Gars am Kamp
lädt herzlich ein zum

PFARRFEST 2024
Samstag, 1.6. und Sonntag, 2.6.

Samstag ab 17:00: Pfarrheuriger
Sonntag ab 10:00: Mittagstisch

Näheres entnehmen Sie bitte den Plakaten

Off enes Mutter-Kind-Treff en
Jeden letzten Mittwoch im Monat von 9:00 bis ca. 
11:00 Uhr in den Jugendräumen im Pfarrhof Gars 

(ausgenommen Ferienzeit)
28.2., 20.3., 24.4., 29.5., 19.6.

Die Muki-Familie triff t sich bei einer gesunden Jause 
im Pfarrhof zum Austausch, um Fragen des Alltags und 
des Familienlebens zu besprechen.
Im Zentrum stehen unsere Kinder – friedlich, 
achtsam und fürsorglich werden sie von uns begleitet. 
Mit deinem Baby und deinem Kleinkind bist du mit 
deinen Fragen herzlich willkommen!

Gemeinsam, Krabbeln, Laufen, Plaudern, Austauschen, 
Spielen, Trinken, Essen.

Telefonische Anmeldung bei
Anna Steininger: 0676/4070958

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Gottesdienstordnung 

  Freischling: (Donnerstag 8:00)  Sonntag 8:30                   Stiefern: Sonntag 8:30 
  Gars: Montag 9:00                                      St. Leonhard: Sonntag 7:45
             Mittwoch 9:00 Freitag 9:00                                am 1. Donnerstag im Monat, Samstag 18:00      
             Samstag 18:00 Sonntag 9:30                         Plank: Sonntag 9:30 
                                                                                              Tautendorf: Mo-Fr: nach Verlautbarung
  Schönberg: Samstag 18:00    Sonntag 9:45                        Sonntag 9:15

Kanzleistunden
 

   Gars, Freischling, Plank (in Gars):       St. Leonhard:     Tautendorf (in St. Leonhard):
   Dienstag und Freitag: 8:00 - 11:00          Montag: 8:00 - 11:00    Montag: 8:00 - 11:00
             Annahme von Messmeinungen:   Annahme von Messmeinungen:
   Schönberg, Stiefern (in Schönberg):     Sonntag nach dem Gottesdienst   Sonntag nach dem Gottesdienst
   jeden 1. Dienstag im Monat: 14:30 - 16:00       in Tautendorf              

Acht Familien waren beim Nikolaus zu Besuch in der 
Pfarrkirche.
Ein herzliches Vergelt´s Gott!
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Violett – Nico Pfannhauser, Rot – Gabriel Hollerer, 
Blau – Lean Weinzettl, sowie einmal mit Pfarrer 
Robert Bednarski (links unten) und einmal mit Belinda 
Pfannhauser (rechts unten)
Foto: Belinda Pfannhauser

Rückblick:
Es kamen drei Könige,
sie folgten einem Stern,

sie gingen von Haus zu Haus
und suchten unseren Herrn.

Vielen Dank für die Initiativen
Herbergsuche,

Gestaltung Christmette und
Sternsingeraktion

Ausblick:

Die Osterzeit werden wir wieder in der üblichen Art 
und Weise gestalten. Termine bitte der Terminseite 
entnehmen.

Von Gertrude Wirth

Aus der Pfarre Freischling

Termine

Tautendorf:
   Kreuzwege in der Fastenzeit: jeden Sonntag um 8:45
   3.3. 9:15 Gottesdienst; anschließend Fastensuppenessen
                  in der alten Volksschule
  19.3. 18:00 Gottesdienst zu Ehren des Hl. Josef
  24.3. Palmsonntag: 9:00 Gottesdienst mit Palmsegnung
  28.3. Gründonnerstag: 18:00 Abendmahlfeier
  29.3. Karfreitag: 15:00 Karfreitagsliturgie
  30.3. Karsamstag: 18:00 Osterfeuer, Taufwasserweihe,
                                            Gottesdienst
  31.3. Ostersonntag: 9:00 Prozession, Ostergottesdienst

Fastenwürfel bitte abgeben!
    1.4. Ostermontag: 9:15 Gottesdienst
  Maiandachten: 18:00
           5.5. Buhl-Kreuz, 9.5. 15:00 Buchberger-

Tautendorf:
          Waldkapelle, 19.5. Steinböck-Kreuz,
           26.5. Steiner-Kreuz, 30.5. Summer-Kreuz
    5.5. 9:15 Florianigottesdienst FF Tautendorf
  Bitttage:
     6.5. 18:00 Bittprozession zum Schütz-Kreuz;
                      Treff punkt Ortstafel
     7.5. 18:00 Bittprozession zum Gasselseder-Kreuz und
                      Gottesdienst; Treff punkt Kirchenplatz
     8.5. 18:00 Bittprozession zum Riel-Kreuz;
                      Treff punkt Kirchenplatz
    9.5. Christi Himmelfahrt: 9:15 Gottesdienst
  19./20.5. Pfi ngsten: 9:15 Gottesdienst
  30.5. Fronleichnam: 8:45 Prozession, Gottesdienst
  23.6. 9:15 Gottesdienst gestaltet vom Spontanchor
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Termine

Die Termine können kurzfristig geändert oder abgesagt werden.
Bitte beachten Sie dazu die aktuellen Verlautbarungen. Danke für Ihr Verständnis.

Stiefern:
  10.3. 14:00 Kreuzwegandacht auf den Kalvarienberg
                     Treff punkt gegenüber GH Haimerl;
                     Bei Schlechtwetter: Pfarrkirche Stiefern
  24.3. Palmsonntag: 8:30 Gottesdienst mit Palmsegnung
  29.3. Karfreitag: 13:00-16:00 Kirche ist
                                für persönliches Gebet geöff net
  30.3. Karsamstag: 19:00 Osternachtfeier mit Prozession
  31.3. Ostersonntag: 8:30 Gottesdienst, Speisensegnung
                                            und Agape
    1.4. Ostermontag: 8:30 Gottesdienst
   Maiandachten: siehe Aushang bei der Kirche
                            bzw. Verlautbarungen
    3.5. 18:00 Florianigottesdienst in Thürneustift
    9.5. Christi Himmelfahrt:
                        8:30 Gottesdienst und Flursegnung
  19./20.5. Pfi ngsten: 8:30 Gottesdienst
  30.5. Fronleichnam: 8:30 Gottesdienst
    2.6. 9:00 Gottesdienst und
                 Prozession um den Kirchenplatz

Gars am Kamp:
  Kreuzwege in der Fastenzeit: Freitag: 8:30
  18.2. 9:30 Vorstellgottesdienst Firmlinge
           9:30 Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal
    3.3. 9:30 Vorstellgottesdienst Erstkommunionkinder;
                   anschl. Fastensuppenessen in den
                   Jugend- und Seelsorgeräumen
  15.3. 19:00 Kath. Bildungswerk, Pfarrsaal: „Momente“
                   Spannende Texte & entspannende Lieder mit
                   Manfred Palmberger und Elke Salomon
  17.3, 9:30 Gottesdienst gestaltet vom Bäuerinnen-Chor
  18.3. Anbetungstag: 9:00 Gottesdienst
           9:30 Aussetzung des Allerheiligsten und Anbetung
           11:00 Eucharistische Andacht
  24.3. Palmsonntag: 9:30 Palmweihe am Dreifaltigkeits-
                   platz; anschl. Prozession zur Pfarrkirche
                   und Gottesdienst bzw. Kinderwortgottes-
                   dienst im Pfarrgarten
           Verkauf der Osterkerzen nach dem Gottesdienst
  26.3. 19:30 Kreuzweg zur Gertrudskirche mit den
                     Firmlingen; Treff punkt vor der Pfarrkirche
  Beichtgelegenheiten in der Karwoche:
         28.3.: nach der Gründonnerstagsliturgie
         29.3.: Karfreitag: 8:30 - 10:00
         30.3.: Karsamstag: 8:00 - 10:00
  28.3. Gründonnerstag: 19:00 Feier vom letzten
                   Abendmahl; anschließend Anbetung
  29.3. Karfreitag: 15:00 Karfreitagsliturgie
                     17:00 Kinderkreuzweg im Pfarrgarten
  30.3. Karsamstag: 20:00 Osternachtfeier, Speisen-
                                  segnung,  Auferstehungsprozession
  31.3. Ostersonntag: 9:30 Gottesdienst, Speisensegnung
    1.4. Ostermontag: 9:30 Gottesdienst
           Emmausspaziergang des Kinderliturgie-Teams: 
                                    9:30 vor der Pfarrkirche
    5.4. Gedenkfeier für Verstorbene: 19:00 Gertrudskirche
    7.4. Weißer Sonntag: 9:30 kein Gottesdienst
                  14:00 Eucharistische Anbetung
                  15:00 Rosenkranz zur Barmherzigkeit Gottes
                  15:30 Gottesdienst zum Fest der Barmherzig-
                            keit Gottes; anschließend Agape
  14.4. 9:30 Gottesdienst; anschließend Pfarrcafé
  28.4. 9:30 Kinderwortgottesdienst im Pfarrsaal
  Maiandachten: An Freitagen um 8:30 in der Pfarrkirche
    1.5. 9:30 Gottesdienst

Gars am Kamp:
    6.5. 7:30 Bittprozession; 8:00 Bründlkapelle
         19:00 Bittprozession, Gottesdienst Etzmannsdorf
    7.5. 7:15 Bittprozession ab Zitternberg
           8:00 Gottesdienst in Maiersch
    8.5. Bittprozession: 9:00 Gertrudskirche
           18:00 Florianigottesdienst FF-Gars in Pfarrkirche
    9.5. Christi Himmelfahrt: 9:30 Erstkommunion,
                        anschließend Pfarrcafé
  12.5. 9:30 Gottesdienst in der Gertrudskirche
  18.5. 18:00 Gottesdienst gestaltet mit den Firmlingen
  19./20.5. Pfi ngsten: 9:30 Gottesdienst
  30.5. Fronleichnam: 9:30 Gottesdienst im Kurpark;
                                     anschließend Prozession
   1./2.6. Pfarrfest
   2.6. 9:30 Familiengottesdienst
    8.6. 9:00 Pfarrverbandsfi rmung in Gertrudskirche
    9.6. 9:30 Gottesdienst in der Gertrudskirche
  22.6. 19:00 Konzert des GMV im Pfarrhof
           kein Vorabendgottesdienst
  MUKI-Treff en: jeden letzten Mittwoch im Monat
                             (außer Ferien) im Pfarrhof ab 9:00
                             28.2., 20.3., 24.4., 29.5., 19.6.
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Termine

Schönberg:
  18.2. 9:45 Familien- und Jugendgottesdienst;
                   anschl. Mini-Café im Pfarrhof
  25.2. 9:45 Vorstellgottesdienst Erstkommunion
  10.3. 14:00 Kreuzwegandacht auf den Kalvarienberg
                     Treff punkt Stiefern gegenüber GH Haimerl;
                     Bei Schlechtwetter: Pfarrkirche Stiefern
  17.3. 9:45 Vorstellgottesdienst Firmlinge
                    gestaltet vom Spontanchor;
                    anschließend Fastensuppe im Pfarrheim
  24.3. Palmsonntag: 9:30 Treff punkt Urlaubung;
                  Familien- und Jugendgottesdienst;
                  anschließend Agape des Elternvereins der VS 
  28.3. Gründonnerstag: 18:00 Abendmahlsgottesdienst
  29.3. Karfreitag: 18:00 Karfreitagsliturgie
  30.3. Karsamstag: 18:00 Osternachtfeier
  31.3. Ostersonntag: 9:00 Auferstehungsprozession;
                                   anschließend Ostergottesdienst
    1.4. Ostermontag: 9:45 Gottesdienst
  21.4. Erstkommunion:
                  9:30 Treff punkt vor der Volksschule
                  9:45 Gottesdienst
    7.5. 18:00 Bittgang nach Schönbergneustift
    9.5. Christi Himmelfahrt: 9:45 Gottesdienst
  12.5. 18:00 Maiandacht in Schönbergneustift
  19.5./20.5. Pfi ngsten: 9:45 Gottesdienst
  26.5. 9:45 Familien- und Jugendgottesdienst
  30.5. Fronleichnam: 8:00 Gottesdienst und Prozession

St. Leonhard:
Kreuzwege in der Fastenzeit: jeden Sonntag um 7:10

  24.2. 18:00 Gottesdienst gestaltet vom Spontanchor
    9.3. 18:00 Vorstellgottesdienst Erstkommunionkinder
  19.3. 18:00 Gottesdienst zu Ehren des Hl. Josef in
                     der Pfarrkirche Tautendorf
  24.3. Palmsonntag: 7:45 Gottesdienst mit Palmsegnung
  28.3. Gründonnerstag:
                 19:30 Feier vom letzten Abendmahl
  29.3. Karfreitag: 19:30 Karfreitagsliturgie
  30.3. Karsamstag: 20:30 Osternachtfeier mit Osterfeuer
                                            und Speisensegnung
  31.3. Ostersonntag: 7:45 Gottesdienst, Speisensegnung
    1.4. Ostermontag: 7:45 Gottesdienst
  28.4. 9:30 Erstkommunion
    5.5. 7:45 Florianigottesdienst
           12:45 Fußwallfahrt Wilhalm - Florianikapelle
    7.5. 18:00 Bittprozession und Gottesdienst
    9.5. Christi Himmelfahrt: 7:45 Gottesdienst
  19./20.5. Pfi ngsten: 7:45 Gottesdienst
  30.5. Fronleichnam: 7:45 Gottesdienst;
    2.6. 7:45 Gottesdienst und Fronleichnamsprozession
    8.6. 9:00 Pfarrverbandsfi rmung in Gertrudskirche

Krankenkommunionen:
 

Nach telefonischer Vereinbarung
in der Pfarrkanzlei unter

Tel: 02985/2238 oder 0676/82 66 33 092 

Freischling:
  Beichtgelegenheit, Kreuzwegandacht:
             laut Aushang in der Kirche bzw. Verlautbarungen
  24.3. Palmsonntag: 8:30 Gottesdienst mit Palmsegnung
  29.3. Karfreitag: 19:00 Gotttesdienst und Kreuzverehrung
  31.3. Ostersonntag: 8:15 Gottesdienst mit Osterfeuer und
                                              Speisensegnung
    1.4. Ostermontag: 8:30 Gottesdienst
  Bitttage: 6.5. 19:00 Prozession in Freischling ab Kirche
                  7.5. 7:15 Abmarsch bei Kirche Freischling,
                       8:00 Gottesdienst in Maiersch
                  8.5. 14:30 Treff punkt bei Kirche Freischling
                       15:00 Gottesdienst in Freischling
    2.6. 8:30 Fronleichnamsprozession und Gottesdienst

Plank:
    Kreuzwege in der Fastenzeit: jeden Sonntag um 14:00
  24.3. Palmsonntag: 9:30 Gottesdienst mit Palmsegnung
  28.3. Gründonnerstag:
                  17:30 Feier vom letzten Abendmahl
  29.3. Karfreitag: 17:30 Karfreitagsliturgie
                                         oder Kreuzwegandacht
  31.3. Ostersonntag: 10:00 Gottesdienst mit
                                     Speisensegnung und Prozession
    1.4. Ostermontag: 9:30 Gottesdienst
  Maiandachten: An Sonntagen 18:30
           in der Pfarrkirche oder den Kapellen:
           Siehe Aushang bei der Kirche
  6.-8.5. Bitttage: Andachten in Oberplank, Plank,
                  Altenhof; Näheres siehe Verlautbarungen
  30.5. Fronleichnam: 10:00 Gottesdienst
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Aus der Pfarre Schönberg

„Alle Jahre wieder …“ – so packten unsere Minis-
trant*innen auch heuer wieder 17 Packerl für eine 
ganze Schulklasse für den „Club of Roma“.

Die insgesamt mehr als 600 Pakete werden von den 
Mitgliedern des „Club of Roma“ in der Vorweihnachts-
zeit zu notleidenden Kindern in Ostungarn gebracht.

Jedes Packerl ist mit einem Namensschild versehen 
und erreicht so das Kind direkt.

Michaela Naber-Tastl

Bei der Mini-Stunde im Jänner haben wir mit 
den Kindern die Einladung für unser erstes Minis-
trant*innen-Cafè gestaltet.

Das Besondere daran war, dass wir diese ohne digitale 
Unterstützung selbst kreiert haben.

Daraus ist eine tolle Gemeinschaftsarbeit geworden, 
die den Kindern viel Spaß gemacht hat.

Michaela Naber-Tastl

Sternsingen in Schönberg –
der Versuch einer Erklärung

Warum hat es heuer in Schönberg kein Sternsingen 
gegeben? Dieser Text ist der Versuch, diese Frage zu 
beantworten.

Ich erlebe das Sternsingen in Schönberg in den letzten 
20 Jahren in verschiedenen Rollen. Als Vater, dessen 
Kinder Sternsinger waren, als Pfarrgemeinderat, der 
mit der Organisation befasst war, als Mitglied einer 
Erwachsenengruppe und schließlich jetzt als Diakon 
und Pfarrverantwortlicher.
In diesen 20 Jahren waren wir immer mit der gleichen 
Situation konfrontiert: Es ist extrem schwierig, eine 
ausreichende Anzahl von Kindern und Jugendlichen 
zu fi nden, die sich für die Sternsingeraktion zur 
Verfügung stellen.

2011 haben wir uns entschlossen, das Sternsingen im 
Ort Schönberg auf einen Tag zu konzentrieren. Zunächst 
mit drei und schließlich seit 2014 mit vier Gruppen. 

Zentrum des Geschehens ist das Pfarrheim, wo sich alle 
Teilnehmer*innen um etwa 8:00 Uhr treff en. Mittags 
wird ein gemeinsames Mittagessen eingenommen, 
bevor zur Nachmittagsrunde aufgebrochen wird.

Foto: Sternsinger*innen in Mollands

Die Touren sind so eingeteilt, dass alle Gruppen noch 
bei Tageslicht zurück ins Pfarrheim kommen. Dort 
wird dann wieder umgezogen auf Zivilkleidung. Die 
Kleidung wird sortiert und für andere Gruppen in 
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Aus der Pfarre Schönberg

Mollands und Schönbergneustift vorbereitet. Was 
gewaschen gehört, wird aussortiert und von einem 
engagierten Pfarrmitglied – im Regelfall sind es 
Pfarrgemeinderätinnen – gewaschen und gebügelt, 
gegebenenfalls repariert.

Insgesamt sind die Sternsinger-Tage sehr 
harmonisch und zufriedenstellend.
Ich höre auch von den teilnehmenden Kindern immer 
wieder, dass ihnen dieser gemeinschaftlich verbrachte 
Tag sehr gut gefällt – trotzdem oder vielleicht eben, 
weil es auch anstrengend ist, wenn man 5 bis 6 Stunden 
auf den Beinen ist.

Foto: Sternsinger*innen in Schönbergneustift

Nun zu den Gründen, warum es heuer kein 
Sternsingen gegeben hat. 
Schon ab etwa November ist einiges an Organisation zu 
erledigen. Die größte Schwierigkeit ist, Kinder zu fi nden, 
die Sternsingen gehen wollen – dazu weiter unten noch 
mehr. Der Tag selber will ebenfalls organisiert sein, um 
planmäßig ablaufen zu können. Wer erklärt sich bereit, 
für 20 bis 25 Personen zu kochen. Es muss eingekauft 
werden. Die Kleidung nochmal kontrollieren und im 
Pfarrheim herrichten, etc.

Die Mutter, die diese Organisation die vergangenen 
7 Jahre gemacht hat, ist uns heuer nicht mehr zur 
Verfügung gestanden. Es ist bis jetzt nicht gelungen, 
diese Aufgabe mit einer neuen Person zu besetzen.

Daher mein erster Aufruf an Sie, liebe Pfarrmitglieder: 
Wenn sich jemand vorstellen kann, diese wichtige 
Aufgabe zu übernehmen, dann soll er oder sie sich 
mit mir in Verbindung setzen. Es können sich auch 
mehrere Personen die Arbeit teilen. Auch Männer 
sind willkommen. Praktisch wäre ein Bezug zu 

den Volksschulkindern, weil diese naturgemäß die 
Sternsinger*innen sind.

Nun zum zweiten, genauso wichtigen Punkt.
Sternsingen funktioniert nicht, wenn es keine 
Sternsinger*innen gibt. In den vergangenen 12 Jahren 
war es nicht möglich, die 16 Kinder für die 4 Gruppen 
zusammenzubekommen. Die Erwachsenengruppe 
wurde genau darum ins Leben gerufen. Es gab Jahre, 
wo nur eine einzige Gruppe mit Schönberger Kindern 
aufgestellt werden konnte, 2 weitere Gruppen wurden 
von Schönbergneustift „ausgeliehen“.
Ich bitte Sie deshalb inständig! Wenn Ihnen der 
Erhalt dieser jahrhundertealten Tradition am 
Herzen liegt, borgen Sie uns für einen Tag Ihre Kinder. 
Wir kümmern uns um sie, sie werden versorgt und 
verköstigt und erleben einen gemeinschaftlichen 
Tag, der allen positiv im Gedächtnis bleibt.

Sprechen Sie mit Ihren Verwandten, mit befreundeten 
Familien. Wenn Sie Großeltern sind – reden Sie mit 
Ihren Kindern und Enkelkindern. Ich weiß aus eigener 
Erfahrung, dass man Kinder motivieren kann, auch 
wenn sie nicht gleich mit voller Begeisterung bei der 
Sache sind.

Zum Schluss noch einen Satz. In meinem 
Glaubensverständnis ist Christ-Sein, Religion, 
Pfarrleben untrennbar mit Gemeinschaft verbunden. 
Es ist immer wieder überraschend, was wir gemeinsam 
schaff en können. Dazu braucht es aber Ihre Mithilfe, 
Ihre Mitarbeit und Ihre wohlwollende Unterstützung.

Ich freue mich schon auf ein erfolgreiches 
Sternsingen 2025.

Thomas Pfeiff er, Diakon
0676 4409779 / thomas@thomas-pfeiff er.net
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Aus der Pfarre Tautendorf

Am 3. Dezember, dem ersten Adventsonntag, 
wurde mit unseren Senioren*innen gefeiert.

Es ist der Beginn der besinnlichen Zeit und der 
Vorfreude auf Weihnachten. Der Kirchenchor sorgte 
mit den Liedern und Geschichten für vorweihnachtliche 
Stimmung.
Als Gäste durften wir unseren Kaplan Lukas Kutlak 
und Diakon Adolf Steiner recht herzlich begrüßen. 
Besonderen Anklang fanden auch die selbstgemachten 
Mehlspeisen.
Ein herzlicher Dank dem Kirchenchor für die 
Organisation.                                            Rudolf Fuchs

Der Nikolaus war da!
Am 6. Dezember feierten wir in 
der Pfarrkirche das Fest des Hl. 
Nikolaus.
Die Kinder durften beim Vorlesen 
der Nikolausgeschichte helfen 
und ein Bodenbild gestalten. Auch 
beim „Vater unser“ wurden sie 
eingebunden, indem sie gemeinsam 
Bewegungen zum Lied machen 
durften.
Johanna Hollerer, Helene Gassels-
eder, Katharina Scheichl und 
Julia Landauer sorgten für die 
musikalische Umrahmung der 

Feier. Im Anschluss gab es für alle 
Mitfeiernden Punsch, Kekse und 
Kuchen vom Kirchenchor. 

Ein herzliches Dankeschön an den 
Nikolaus und an seine Helferinnen 
Karin Riel und Barbara Scheichl.

Julia Landauer
Foto v.l.n.r.:
        Helene Gasselseder,
        Julia Landauer,
        Johanna Hollerer,
        Nikolaus,
        Miriam Gasselseder,
        Katharina Scheichl

Am 6. und 7. Jänner waren in der Pfarre 
Tautendorf wieder die Sternsinger*innen 
unterwegs.

Dank des unermüdlichen Einsatzes der Kinder konnten 
heuer unglaubliche € 1.430,- für Menschen in Not 
gesammelt werden.

Danke an Menschen, die so großzügig gespendet und 
die Sternsinger*innen so freundlich in ihren Häusern 
begrüßt haben.

Ein weiteres Dankeschön gilt Diakon Adolf Steiner, 
Katharina Scheichl und Julia Landauer.

Barbara Scheichl

V.l.n.r.: Adolf Steiner, Matthias Steiner,
Jonas Markovic, Liora Radinger, Sophie Erlinger,
Herr Pfarrer, Miriam Gasselseder, Manuel Erlinger, 
Johanna Hollerer, Helene Gasselseder



Das für 3. Dezember geplante Konzert „I only 
want the World for Christmas“ musste aus 
gesundheitlichen Gründen auf 26. Dezember ver-
schoben werden.

Die Musikerinnen Barbara Mossig, Christina 
Hinterleitner und Julia Gradl brachten weihnachtliche 
Klänge vor einer gut besuchten Kirche zu Gehör.
Herzliches Vergelt`s Gott!
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Aus der Pfarre Tautendorf

Am Heiligen Abend feierten wir in Tautendorf 
die jährliche Kindermette.
Die Kinder durften bei der Krippenlegung mithelfen und 
hörten die Weihnachtsgeschichte aus der Kinderbibel.
Die musikalische Umrahmung kam von Katharina 
Scheichl und Julia Landauer, die mit Querfl öte, 
Klarinette und Orgel zahlreiche moderne und klassische 
Weihnachtslieder spielten. Beim „Vater unser“ machten 
die Kinder gemeinsam Bewegungen zum Lied.

Danke an alle, die diese stimmungsvolle Kindermette 
mitgestaltet haben.                                Julia Landauer

Aus der Pfarre Plank

Unsere zwei Rorate-Gottesdienste waren zwar 
spärlich besucht, dafür aber sehr stimmungsvoll.

Am 5. Dezember besuchte uns der Nikolaus mit 
seinen Gaben. Anschließend frühstückten wir wieder 
im Pfarrhaus.

Die Brüder Schöller gestalteten auch heuer wieder die 

Christmette musikalisch. Am Christtag lud Frau 
Barbara Mossig am Klavier zum Mitsingen ein.
Dankeschön!

Bei der Jahresschlussmesse dankte Herr Specht 
wieder mit einem Gutschein Frau Scheibelreiter für 
das Auf- und Zusperren der Kirche in der warmen 
Jahreszeit.

Unsere Sternsinger*innen, die drei Brüder 
Rieger und Jasmin Röglsperger, sammelten 
gemeinsam mit Frau Eva Schmalhofer € 1.422,15. Am 
6. Jänner stellten sie sich auch beim Gottesdienst vor.

Herzlichen Dank allen, die die Aktion durchgeführt 
und allen, die gespendet haben!

Von Helene Fritz
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Von Hannelore István

Aus der Pfarre Stiefern

Die Vorbereitung auf die Weihnachtszeit begann mit 
dem Thürneustifter Advent.
Das Ensemble „Voices4you“ hatte ein stimmungsvolles 
Programm zusammengestellt, welches mit Texten und 
Geschichten – vorgetragen von Diakon Thomas Pfeiff er, 
Hannelore und Erich István – wunderbar harmonierte.

Der Abend klang für alle Besucher*innen richtig 
winterlich bei Schneegestöber im Winzerhof Schenter 
aus.

Am 5. Dezember kam der Heilige Nikolaus nach 
Thürneustift und wurde vor der Kapelle von den 
Kindern begeistert begrüßt.

Es ist schön, wenn alte Bräuche wieder belebt werden.

Die Segnung der Adventkränze in der Stieferner 
Kirche nahm Diakon Thomas Pfeiff er vor. Herr Mag. 
Steinecker begleitete die Feier musikalisch an der 
Orgel.

Da in diesem Jahr der vierte Adventsonntag und der 
Heilige Abend auf denselben Tag fi elen, gab es keinen 
Frühgottesdienst. Der abendliche Gottesdienst wurde 
von über 100 Personen besucht und war sehr feierlich.
Besonders schön war, dass viele Kinder und junge 
Menschen an der Mette teilnahmen und das 
Jesuskind in der Krippe sehen konnten.

Auch in diesem Jahr blieben die Pfarrkirche und die 
Kapelle Thürneustift während der Weihnachtszeit 
geöff net. Die beleuchteten Gotteshäuser und 
Christbäume waren ein schönes Zeichen.

Mit dem Altjahresgottesdienst wurde für das vergangene 
Jahr ein würdiger Abschluss gefunden.

Im Rahmen der Katholischen Frauenbewegung dachten 
Frauen des Pfarrgemeinderates an Frauen und Mütter, 
die eine schwere Zeit durchmachen. Sie verpackten 
kleine Aufmerksamkeiten und legten Karten mit guten 
Wünschen bei.
Ein herzliches Dankeschön an alle für die gute 
Zusammenarbeit in unserer Gemeinschaft.

Während der Advent- und Weihnachtszeit haben 
Helene Fritz, Christina Hinterleitner, der Spontanchor, 
Mag. Steinecker und a capella Gesang in dankenswerter 
Weise für eine würdige musikalische Begleitung der 
Gottesdienste gesorgt.



Hilda Steiner, un-
sere Mesnerin,

die diese Tätigkeit fast 
zwei Jahrzehnte allein 
ausgeführt hat, ist 
leider am 15. Jänner 
verstorben.

Sie war aber auch in 
verschiedenen ande-
ren Tätigkeitsberei-
chen in der Kirche 
und in der Pfarre tätig.

Die Mesner-Tätigkeit, die sie besonders geliebt hat, 
konnte sie fast bis zum Schluss ihrer Tage ausüben. 

Besonders dankbar sind die Nachfolgerinnen in ihren 
Diensten, denen sie noch sehr viel Wissen weitergeben 
konnte – ein unwiederbringlicher Schatz.

Besonders glücklich war sie selbst darüber, dass sich für 
all ihre langjährigen Tätigkeiten überall Ehrenamtliche 
gefunden haben.

Am Muttertag des vergangenen Jahres, zu ihrem 85. 
Geburtstag, hat ihr unser Pfarrer Robert Bednarski den 
Hippolyt-Orden in Bronze überreicht.
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Aus der Pfarre St. Leonhard
Von Walburga Steiner

Am 4. Jänner waren zwei Gruppen 
Sternsinger*innen unterwegs. 
Auch einige „Firmlinge“ haben dies als Aufgabe 
ausgewählt und mit großer Freude mitgemacht. Weitere 
motivierte Kinder aus der Pfarre trugen dazu bei, ein 
sehr erfolgreiches Ergebnis zustande zu bringen.
Herzlichen Dank im Namen der Pfarre St. Leonhard.

Hinten v.l.n.r.: Raphael Grömansberger, Martin Hahn
Vorne v.l.n.r.: Oliver Frank, Felix Neugschwendtner,
                       Miriam Frank, Lisa Höllerer

Taufen, Trauungen, Begräbnisse

  Taufen in Gars:
   Widhalm Dominic Emanuel
   Lochner Lias Kranzler Frieda
   Begräbnisse in Gars:
   Hauer Elfriede Hauer Franz
   Schwing Michaela Rakel Viktoria Erna
   Zach Leopold Kohl Ernestine Theresia
   Kuhaupt Richard Popp Edeltraud Anna
   Gräff  Rudolf 

  Begräbnisse in Tautendorf:
   Kranzler Helene Frank Hermine Cäzilia

  Taufen in St. Leonhard:
   Piegl Simon  Baumgartner Oskar
   Begräbnisse in St. Leonhard:
   Steiner Waltraud Lackner Maria
   Mrlik Alfred  Hauer Margarete
   Weber Hildegard Steiner Hilda
   Hauer Rupert

  Begräbnisse in Schönberg:
   Reiterer Rupert Leopold Rudolf  



€ 800,- für SOMA Gars gesammelt

Herzlichen Dank für die vielen begeisterten 
Rückmeldungen zum Liederabend Seelen ~ Raum am 
Sonntag ,28. Jänner in der Pfarrkirche Gars am Kamp, 
ein ganz besonderes Erlebnis, das immer noch stark 
nachklingt.
„Eindringliche Texte, tiefgehende Melodien, berüh-

Pfarrverbands-Chor: Firmung

Chor-Karussell im Pfarrverband

Herzliche Einladung zum Mitsingen im Pfarrver-
bandschor für die Firmung am Samstag, den
8. Juni, um 9:00 in der Gertrudskirche Gars.

Christina Hinterleitner und Christoph Maaß leiten in 
bewährter Weise wieder unseren Pfarrverbandschor.

1. Chorprobe: Mittwoch 22. Mai,
19:00 im Pfarrsaal Gars

2. Chorprobe: Mittwoch 29. Mai,
19:00 im Pfarrsaal Gars

3. Chorprobe: Mittwoch 5. Juni,
19:00 in der Gertrudskirche Gars Foto: Firmung 2023 in St. Leonhard

Alle Sänger*innen sind wieder ganz herzlich zu den weiteren 
Stationen des Chorkarussells eingeladen.

Einfach zu den passenden Terminen kommen.
Proben montags um 19:00                               Gottesdienste am Wochenende
12. & 19. Februar in St. Leonhard/Pfarrräume       24. Februar um 18:00 in St. Leonhard
4. & 11. März in Schönberg/Pfarrsaal                    17. März um 9:45 in Schönberg
10. & 17. Juni in Tautendorf/ehem. Schule             23. Juni um 9:15 in Tautendorf

Markus Ferstl

Kantorenkurs
„Singt dem Herrn ein neues Lied“ Ps 96
Regionalkantor Christoph Maaß bietet wieder

einen Workshop für Kantorengesänge zur festlichen 
Gestaltung des Gottesdienstes für Kantor*innen und 

interessierte Neueinsteiger*innen an.
Es wird mit neuen Publikationen für Kantor*innen 

gearbeitet und gemeinsam der reiche Lied- und 
Gebetsschatz des „Gotteslobs“ entdeckt.

Jeweils Montag, 8., 22. und 29. April, 19:00 Uhr
im Pfarrhof Gars am Kamp.

rende Klänge, ausdrucksstarke Präsentation, gefühlvolle 
Stimme, überzeugend und raumfüllend ...“.

Es war ein sehr berührender Abend, der den 
Besucher*innen auch Gelegenheit zum Mitsingen bot.
Am 1.Februar konnte ich dem SOMA Gars einen 
Reinerlös von € 800,- übergeben.
DANKE!!                                                Markus Ferstl


